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Vorwort

Liebe  Sportfreunde,

zum Jahresende wollen wir gerne wieder über die Ereignisse und 
Veranstaltungen seit unserer 1. Ausgabe im Juli 2009 berichten.

Im Rückblick ist es immer wieder schön, Momente, erfreu-
liche und lustige Begebenheiten sowie gemeinsame zu-
sammenschweißende Anlässe revue passieren zu lassen.

Gerne wollen wir auch allen Sportlerinnen und Sportlern zu  
deren Erfolgen gratulieren und ihnen weiterhin viel Motivation, Einsatz und Freude 
an ihrer jeweiligen Sportart wünschen.

Im Fußball und Tennis zum Beispiel hat die Winterpause begonnen, d.h. draußen ist 
Punktspiel-Ruhe eingekehrt – aber in der Halle können natürlich diese Sportarten 
weiter betrieben werden.
Übrigens: SWE richtet dieses Jahr wieder die Fußball-Hallenkreismeisterschaften 
aus, und zwar für die Frauen und die Herren – Endrunde am 20.12.2009 Frauen und 
am 27.12.2009 Herren, jeweils in der Kreissporthalle.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen unseren Mitgliedern, Freunden und 
Sponsoren ein „Frohes Fest“ und für „2010“ einen guten Rutsch, dazu alles Gute, 
Gesundheit, Glück und auch weiter viel Erfolg.

Herzlichen Dank für die sehr gute und kameradschaftliche Zusammenarbeit.

Mit sportlichen Grüßen

Hans-Gerhard Ruff
1. Vorsitzender
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Danke!
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Ferienzeltlager 2009 (25.07. – 31.07.)

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Fußballjugendabteilung in Zusammenarbeit 
mit den Messdienern der kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu ein Ferienzeltlager für 
Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren. Das Lager fand wie im letzten Jahr auf dem  
Dinkelhof Horstmann in Glandorf statt. 
Samstag:
Bei mäßigem Wetter erreichten wir nach ca. einstündiger Busfahrt mit 50 Kindern 
unseren Zeltlagerplatz. Die 11 Betreuer hatten bereits vorher die Gruppenzelte, Kü-
chenzelt, Gemeinschaftszelt und die Pinkelrinne aufgebaut. Nach der Begrüßung und 
nachdem die Zelte bezogen wurden, gab es Kuchen und Getränke. Hierbei wurden 
dann auch die Lagerregeln und das Motto „ Der Dschungel steht Kopf“ besprochen. 
Als erstes wurden von den 8 Gruppen eigene Wimpel gebastelt und ein Gruppen-
name ausgedacht. Es gab dabei ganz kreative Ideen. „Die wilden Tiger“; „Die wilden 
Äffchen“; „Die Dschungellutschpops“; „The Dschungel Boys“; „Die Dschungeltiger“; 

„Die wilden Acht“; „Die Dschun-
gelchiller“; „Die Dschungel Stars“. 
Anschl. wurde der Lagerwimpel 
gebastelt und am Wimpelmast 
hochgezogen. Am Abend gab es 
für alle neuen Kinder und Betreu-
er die Lagertaufe, die aus einer 
Mutprobe bestand. Nach dem 
alle Feuerholz gesucht hatten, 
wurde das Lagerfeuer entzündet. 
Die Nachtwache bewachte dann 
noch bis spät in die Nacht den 
Wimpel.
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Ferienzeltlager 2009 (25.07. – 31.07.)

Sonntag:
Tag 2 des Dschungelcamps hat begonnen. Der Tag fing pünktlich um 8.00 Uhr mit 
dem Frühstück an. Danach teilten sich alle in verschiedene Freizeitaktivitäten wie 
z.B. Boot fahren, Volleyball, Fußball oder Schminken auf. Nachdem die Feuerwehr 

den Pool gefüllt hatte, 
dauerte es nicht lan-
ge bis es eine riesige 
Wasserschlacht gab, 
bei der keiner tro-
cken blieb. Nach dem 
Mittagessen gab es 
für alle eine Schnit-
zeljagd.  Als alle nach 
langem Marsch zu-
rückgekehrt waren, 
gab es von unseren 
Küchenfeen auch 
schon Abendbrot. 
Danach wurde wie-
der der Lagertanz 

mit allen aufgeführt. 
Am Abend wurde Activity gespielt. Um 23.00 Uhr war dann Nachtruhe, außer für 
die Nachtwache. In dieser Nacht gab es noch einen super Überfall, den leider nicht 
mehr alle mitbekamen, weil sie zu müde waren. Trotz der geringen Verteidigung 
gelang es den Maskierten nicht den Wimpel zu klauen.
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Ferienzeltlager 2009 (25.07. – 31.07.)

Montag:
Am dritten Tag wurde 
mit allen ein riesiges 
Brennballspiel durch-
geführt. Alle waren mit 
Eifer dabei, weil jeder 
gewinnen wollte. An-
schl. ging es mit der 
ganzen Truppe zum 
Fluss, wo alle Kinder 
großen Spaß dabei 
hatten die Betreuer 
rein zuschmeißen. 
Zum Mittag wurden 
Steaks und Würstchen gegrillt und dazu gab es frischen Salat. Nach dem Essen konn-
ten T-Shirts bemalt werden, was aber bei dem super Wetter in einer riesigen Wasser-
schlacht endete. Mit leichter Verspätung fand das Dschungel-Schützenfest statt, bei 
dem es 3 Disziplinen gab. Pfeile werfen, Dosen werfen und Wasserbomben auf Ralf 
werfen. Aber vorher sind wir, wie es sich für ein Schützenfest gehört, über den Hof 
marschiert, mit einer vom Küchenteam dargestellten Kapelle. Am Ende gab es einen 
Dschungelkönig (Sebastian Brüning) und eine Dschungelkönigin (Leonie Feldkötter), 
die mit der Kutsche über den Zeltplatz gefahren wurden. Abends am Lagerfeuer wur-
de „Wer wird Millionär“ gespielt, bei dem alle mit großer Begeisterung dabei waren, 
da alle ein Eis und eine Flasche MezzoMix gewinnen wollten. Die Nachtwache war-
tete gespannt auf einen weiteren Überfall, aber leider ohne Erfolg.

Dienstag:
Durch die Musik geweckt, ging es für 
die Kinder und Betreuer um 8 Uhr zum 
Frühstück. Anschließend wurde die La-
gerkasse geöffnet, damit sich die Kin-
der mit Geld für die Stadt bewaffnen 
konnten. Im weiteren Verlauf des Vor-
mittages, probten die Kinder für die 
am Abend anstehende Show DSDDS 
(Deutschland sucht den Dschungel 
Superstar). Am Nachmittag stand das 
heiß ersehnte Betreuer Suchspiel auf 
dem Plan. Neben den 35 Fragen, die 
die Kinder querbeet durch die Stadt 
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Ferienzeltlager 2009 (25.07. – 31.07.)

beantworten mussten, hatten sie und ihre Gruppenleiter die Aufgabe, die fünf ver-
kleideten Betreuer zu enttarnen. Anschl. konnten sich alle mit Süßigkeiten, Geträn-
ken und Andenken von ihrem Taschengeld eindecken. Nach dem Essen stand unter 
der Regie von Gastmoderator Tim Beckemeier die Suche nach des neuen Dschungel-
superstars an. Die am Vormittag einstudierten 
Lieder und Tänze wurden dem begeisterten 
Publikum präsentiert. Dem tosenden Applaus 
stand die kritische Jury gegenüber, die aber 
nur positive Kommentare abgeben konnten. 

Mittwoch:
Am 4. Tag des Lagers begann das Frühstück 
mittlerweile später, da die Nächte vorher 
doch sehr kurz waren. Nach der morgendli-
chen Katzenwäsche wurde dann in den ein-
zelnen Gruppen mit viel Eifer die Lagershow 
für den Abend vorbereitet. Nach der kurzen 
Mittagspause stand dann die Dschungel-
olympiade an. Als Disziplinen mussten Sack-
hüpfen, Hindernislauf, Suchspiel, Rätselraten 
und Verkleiden eines Gruppenmitgliedes 
durchgeführt werden. Der Nachmittag war so-
mit auch so schnell vorbei, dass keine Zeit mehr für „Rumchillen“ blieb. Nach dem 
Abendessen (Grillen) begann dann nach einiger Verzögerung (das Schminken und 
Verkleiden dauerte sehr lange) die Dschungelshow. Dort wurden von allen Gruppen 
Szenen, Lieder und Tänze mit dem Thema Dschungelbuch aufgeführt. Es wurden 
mit den wenigen Mitteln, die wir hatten, super Kostüme und Bühnendekos von den 
Kindern gebaut, die auf den großen Bühnen der Welt durchaus Verwendung finden 
könnten. Nach der Siegerehrung durch die Fachjury (Küchenteam) wurde dann bei 
Dunkelheit das Lagerfeuer angezündet. In dieser Nacht gab es für uns viel Arbeit 
bei der Verteidigung des Wimpels. Aber auch dieses Mal konnten die Kinder mit 
vollem Einsatz verteidigen und der Wimpel konnte nicht geklaut worden. Danach 
fielen dann alle totmüde um ca. 1.00 Uhr ins Bett, so dass keiner den großen Regen 
nachts mitbekam. 

Donnerstag:
Tag 5 im Lagerleben. Man wird immer später wach. Aber lange ausschlafen ist hier 
nicht angesagt. Kornel Hatti (Udo) lässt uns einfach nicht ausschlafen. An diesem 
Tag stand ein gemeinsamer Besuch im Schwimmbad von Glandorf auf dem Ta-
gesprogramm. Hierzu wurden die Gruppen von Kornel Hatti und Balu. dem Bären 
mit 2 Bullis in die Stadt gefahren. Aber Balu, der Bär (Ralf) musste seinen Wagen 
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Ferienzeltlager 2009 (25.07. – 31.07.)

schon 200 m nach der Abfahrt mit technischem Defekt auf dem Feld abstellen. Im 
Schwimmbad mussten sich erstmal alle richtig duschen und die Füße schruppen. 
Ansonsten hätte der Bademeister bestimmt einen Herzinfarkt bekommen. Nach 
gut 4 Stunden im Bad ohne Mittagessen gingen alle Gruppen noch ins Dorf um 
einen Snack zu sich zu nehmen. Dieser Bestand natürlich aus irgendwelchen Süßig-
keiten, Eis oder sonstigem Ungesunden. Nach der Rückkehr im Lager wurde noch 
Fußball gespielt (natürlich barfuß), damit die so sauberen Füße wieder die typische 
schwarze Lagerfarbe annehmen konnten. Abends stand dann das Lagergericht auf 
dem Programm. Kornel Hatti war der Richter und Balu der Bär (immer noch Ralf) 
war der Staatsanwalt. Als erstes kam Jan Winkelsett und Jannes Schmitz vor Ge-
richt. Die beiden haben vorsätzlich eine Wasserschlacht angezettelt. Diese endete 
dann in einer Massenwasserschlacht, worin dann alle aus dem Lager beteiligt wa-
ren. Als Strafe, der Anwalt konnte sie nicht rausboxen, mussten beide am anderen 
Morgen das Waschbecken sauber machen. Danach kam es zu einer Sammelklage 
gegen alle Betreuer (außer Vicky). Diese haben sich bei der Verteidigung des Wim-
pels nicht beteiligt. Das Lagervolk forderte auch sofort alle schuldig zu sprechen. 
Der Anwalt (Jannes Lietmann) forderte auch, dass alle schuldig gesprochen werden 
sollen. Somit wurden natürlich alle verurteilt. Manu und Chrissi traf die Strafe be-
sonders hart, denn sie mussten am anderen Morgen die Pinkelrinne abbauen. Auch 
das letzte Überfallkommando schaffte es nicht uns den Wimpel zu klauen. Somit 
war unser letzter Lagerabend ein voller Erfolg.
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Ferienzeltlager 2009 (25.07. – 31.07.)

Freitag:
Letzter Tag im Lager. Heute war wieder früher aufstehen angesagt. Bereits um 8.00 
Uhr gab es Frühstück. Alle haben es aber nicht geschafft. Nach dem Frühstück war 
dann packen für alle. Höhepunkt an diesem Morgen war sicherlich wie Manu und 
Chrissi die Pinkelrinne abbauen mussten. Dann wurde noch der Wimpel samt Mast 
ausgegraben und mit dem gesamten Lager der Platz nach Müll abgesucht. Um 
11.00 Uhr war es dann 
leider soweit. Der Bus 
war da und das Gepäck 
wurde verstaut. Da der 
Bus relativ schnell ge-
fahren ist, waren bei der 
Ankunft in Püsselbüren 
aber kaum Eltern da. 
Die kamen erst spä-
ter. Manche auch ganz 
spät (armer Robin). Die 
Betreuer haben dann 
noch bis nachmittags 
das Lager komplett 
abgebaut und in Püs-
selbüren wieder alles 
ausgeladen. Dann war 
es für dieses Jahr ge-
schafft und bei Ralf und Claudia war für das ganze Beteuer-Team Pizza essen ange-
sagt. Resümee – es war ein super Lager und hat echt viel Spaß gemacht.  
Die Woche ging leider viel zu schnell um und darum wollen wir das ganze im nächs-
ten Jahr auch noch mal wiederholen. Es geht von Samstag, 14.08.2010 bis Freitag, 
20.08.2010 nach Melle. Die Anmeldungen können dann wieder beim Internen Tur-
nier ausgefüllt bzw. abgeholt werden. Hier auch nochmals meinen Dank an die Kir-
che, alle Betreuer und Helfer, ohne die das Lager nicht möglich gewesen wäre. 

Also bis nächstes Jahr.

Udo Beckmann    
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Oktoberfest

Auch in diesem Jahr 
wurde die Vereinsfarbe 
für einen Abend in Blau 
Weiß geändert. Unser 
Sportverein richtete in 
dem schön geschmück-
ten Festzelt im Escher 
Sportpark ein Oktober-
fest aus. Viele waren der 
Einladung gefolgt und 
ebenso viele erschienen 

auch im bayrischen Out-
fit. Einige der Besucher 
ließen sich das leckere 
bayrische Essen mit Haxe 
und Backschinken schme-
cken, um so richtig für 
die anstehende Party ge-

wappnet zu sein. 

Das offizielle 
„O’zapft is“ 
erklang ge-
gen 20 Uhr 
als die stell-
vertretende 
Bürgermeis-
terin Gisela 
Köster das 
Freibierfass anschlug. Auf dem weiteren Programm 
standen die Wahlen der Miss und Mister Oktober-
fest 2009 an. Unter den Augen einer strengen Jury 
konnte sich Jutta Schnetgöcke und Kevin Strauß  
bei dem Wettstreit durchsetzten. Miss und Mister Oktoberfest 2009



| 12 |

Oktoberfest

Sie tragen fortan den Titel Miss 
und Mister Oktoberfest 2009. 
Ihre Anstrengungen wurden 
mit einem Wochenendaufent-
halt auf Mallorca belohnt. Auf 
einem zünftigen Oktoberfest 
darf natürlich die richtige Mu-
sik nicht fehlen. So stimmten 
die Alphornbläser „Toni und 

Hansi“ alias 
Hans Otten-
hues und Toni 
Riedel mit ihren 
selbstgefertig-
ten Krummhör-
nern die feiern-
den Gäste ein. 

Für den Rest 
des Abends 
sorgte der 
eigens vom 
„Bierkönig“ 
auf Mallorca 
eingefloge-
ne DJ Jörg für 
Stimmung . 

So konnte bei einer leckeren Maß Bier froh bis in die 
Morgenstunden gefeiert werden.

Ulla Jansing und Simone Helms   Dominik Köster und Ulla Jansing:
„O‘zapft is“
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Grünkohlessen im Haus Kreuzmann

Das Grünkohlessen fand in diesem Jahr am 6. November im Haus Kreuzmann statt. 
100 !!!! engagierte Vereinsmitglieder konnte der Vorstand begrüßen. Auch in diesem 
Jahr möchte sich der Verein durch diese mittlerweile traditionelle Veranstaltung für 
die geleistete Arbeit bedanken. Ohne ehrenamtliche Hilfe könnte der Verein in die-
ser Weise nicht bestehen.  An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an 
alle.
Simone Helms   

Mitglieder des Vor-
stands:  

v.l. Dominik Köster, 
Simone Helms, Ralf 

Ungruh, Klaus Brügge, 
Norbert Terheyden, 

Sonja Brinkhues, Ulla 
Jansing

v.l. Reinhard Ahaus, Reinhard Götten,  
Jörg Lehrter

Trainergespräche:  
v.l. Vladan Dindic,  

Manfred Lehmeyer, 
Klaus Lempert

v.l. Michaela 
Terheyden, Kerstin 
Haskamp, Helena 
Beckmann, Steffi 
Lietmann
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Bratwurstteam

Bei jedem Heimspiel versorgt das Escher „Bratwurstteam“ die hungrigen Zuschauer 
mit leckerer Wurst und Pommes. 
Danke an alle Teammitglieder.

Hhmm, einfach lecker...Ein super Team: v.l. Ralf Ungruh, Egon Terheyden, 
Henri Beckmann, Udo Beckmann
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Sportabzeichen

Auch in diesem Jahr war die Teilnahme am 
Sportabzeichenwettbewerb unseres Ver-
eins wieder hervorragend. 195 Sportler ha-
ben das Sportabzeichen erworben, 11 mehr 
als im Vorjahr. Teilgenommen haben 118 
Jugendliche, davon waren 31 im Alter von 
6 bis 17 Jahren zum ersten Mal dabei, d.h. 
sie erhalten das Bronze-Abzeichen. Bei den 
Erwachsenen haben wir dieses Jahr 77 Teil-

Deutsches Sportabzei- 
chen (Erwachsene)

Deutsches Sportabzei-
chen (Jugend)

nehmer, 6 mehr als im letzten Jahr. 11 davon haben sich zum 1. Mal der Herausfor-
derung Sportabzeichen gestellt und alle Leistungsanforderungen erbracht. Ein Bild 
mit den erfolgreichen Teilnehmern werden wir im nächsten Sportspiegel nachlie-
fern, da der Redaktionsschluss für den Sportspiegel vor der offiziellen Verleihung 
des Sportabzeichens lag. Am 5. September fand im Sportheim ein Lehrgang zum 
Erwerb der Sportabzeichenprüferlizenz statt. Kira Neuhaus und Simon Helms ha-
ben an diesem Lehrgang teilgenommen und dürfen damit ebenfalls Prüfungen ab-
nehmen. Ebenfalls neu im Team ist Christof Lüke. Alfons Richter und Helmut Wiesch 
beenden nach vielen Jahren ihre aktive Mitarbeit beim Sportabzeichen. Vielen Dank 
an dieser Stelle für die über viele Jahre geleistete Arbeit.
Stephan Rohlmann
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„Stellenausschreibung“

Immer mal wieder ist in Vorstandssitzungen vor den jährlichen Mit-
gliederversammlungen das Thema „Eingliederung neuer Leute“ in 
die Vorstandsarbeit angesprochen worden.

Auch in unserer letzten Mitgliederversammlung im März 2009 wur-
de im Rahmen der Neuwahlen von einzelnen Vorstandsmitgliedern 
darauf hingewiesen, dass sie noch eine Wahlperiode mitmachen 
wollen, dann sollen sich auch mal „Jüngere“ oder „Andere“ gerne in 
die Vorstandsarbeit mit einbringen.

Wir wollen, dass unser Verein weiterhin zielgerichtet und 
personell möglichst sorglos in die Zukunft blicken kann; 
deshalb suchen wir schon frühzeitig:

Einsatzwillige, verantwortungsbereite, teamorientierte, 
unkomplizierte, fröhliche und trotzdem ernsthafte

Damen und Herren
aus unserer Mitgliedschaft oder als neues Mitglied zur Mitarbeit 
sowohl im „Geschäftsführenden Vorstand“ als auch im „Gesamtvor-
stand“ als Abteilungsleiter/in oder als Beisitzer/in.

Ansprechpartner hierzu sind sämtliche Vorstandsmitglieder – wir 
freuen uns über möglichst viele Interessierte.

Der Vorstand
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Tennisabteilung

Ende April begann bei schönem Wetter die Freiluftsaison. Nach der Hallensaison 
freuten sich schon alle Spielerinnen und Spieler endlich wieder auf das Schleifchen-
turnier, mit dem alljährlich die Außensaison eröffnet wird. Auch wenn der ein oder 
andere zu Beginn kleine Probleme mit dem ungewohnten Bodenbelag hatte, dau-
erte es nur einige Schläge, bis alle sich wieder eingewöhnt hatten. 
Vielen Dank hiermit auch wieder an die fleißigen Helfer, die wie in jedem Jahr dafür 
sorgten, dass alle gut mit Essen und Getränken versorgt wurden. Für den Festaus-
schuss wird übrigens noch dringend Hilfe gesucht, wer Lust hat mitzuwirken, darf 
sich gern bei Christoph Dräger oder Reinhard Lüxmann melden.
Über Mannschaftsspiele können wir bei Redaktionsschluss leider noch nichts be-
richten, da noch keine Endergebnisse dem Presseteam zur Verfügung gestellt wur-
den. Im nächsten Sportspiegel wird Genaueres berichtet. 
Erfreuliches gibt es aber aus der Jugendabteilung zu berichten. 
Im August begannen für das Juniorinnen U15 Team die Mannschaftsspiele in der 
Kreisklasse mit dem ersten Gegner aus Westbevern. Dies war der ideale Auftakt, 
denn sofort wurde diese Mannschaft mit einem souveränen 6:0 geschlagen.
Ein besserer Einstieg konnte der Mannschaft wohl kaum gelingen, so dass man 
hoch motiviert schon zwei Tage später das zweite Mannschaftsspiel gegen TuS Re-
cke durchführte. Obwohl man durch fehlende Spielerinnen in der Unterzahl war, 
konnte der Sieg dennoch mit einem guten 4:2 errungen werden, auch hier wieder 
ein Sieg von allen Spielerinnen!
Nach einer Woche Pause wartete nun der Gegner Kattenvenne. Wieder musste die 
Mannschaft in der Unterzahl antreten und auch das Wetter, es herrschte starker 
Wind, trug nicht gerade zu perfekten Bedingungen zum Tennisspielen bei. Alle Spie-
lerinnen gaben ihr Bestes, trotzdem musste die Mannschaft diesmal leider mit ei-
ner bitteren 2:4 Niederlage nach Hause fahren.
Schon zwei Tage später wurde der letzte Gegner Hopsten auf der heimischen Ten-
nisanlage erwartet. Nach der Niederlage zwei Tage zuvor sollte diesmal unbedingt 
wieder ein Sieg her, und da man auch wieder mit vollständiger Mannschaftszahl 
antrat, wurde es nach drei Stunden mit einem Ergebnis von 5:1 belohnt.
Damit stand der zweite Platz in der Kreisklasse für die U15 Mädchen fest! 
Die Mannschaft setzte sich aus folgenden Spielerinnen zusammen: Jana Dräger 
(Spielführerin), Julia Lehrter, Anna Schrameyer, Alena Schrameyer, Theresa Remmers 
und Sarah Egbert. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spielerinnen und Gratulation zu einem guten 
zweiten Platz. Die Tennisabteilung ist stolz auf euch!
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Tennisabteilung

Bei Superwetter und toller Verpflegung fand das Schleifchenturnier im Juli statt, 
dieses Vergnügen lassen sich viele Spieler einfach nicht entgehen. Immer wieder 
gibt es spannende Matches und die Zuschauer kommen immer wieder auf ihre Kos-
ten. 
Ende August fand das „Ludger-Ungruh-Doppelturnier“ -in diesem Jahr schon zum 
11. Mal- statt. Der vor einigen Jahren eingeführte neue Modus hat sich bewährt, des-
halb wurde auch diesmal wieder in zwei Altersgruppen gespielt.
Unsere routinierten Helfer sorgten wie in jedem Jahr für einen reibungslosen Ab-
lauf, so dass alle Spieler sich gut betreut fühlten. Einige von ihnen nehmen seit Jah-
ren immer wieder gern am Turnier teil. Das Verpflegungsangebot war wie immer 
reichlich, so dass nicht nur die Spieler, sondern auch die zahlreichen Zuschauer sehr 
gut versorgt waren. 
Die Vereinsmeisterschaften wurden wieder verteilt in der Sommersaison gespielt, 
Ende September fanden die Endspiele statt. 
Bei den Herren in der Altersklasse I handelte es sich um eine Neuauflage des Finales 

Es ist auch noch Zeit für ein kleines Schwätzchen!
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von 2008, wieder standen sich Mathias Kreling und Michael Bülter gegenüber und 
erneut gewann Mathias Kreling nach einem spannenden Spiel den Titel. Den drit-
ten Platz belegte Frank Schürkamp. 
Bei den Herren AK II erreichte in diesem Jahr Stefan Schäfer den ersten Platz. Er 
gewann in einem spannenden Spiel in drei Sätzen gegen Christoph Dräger, Dritter 
wurde Dieter Wirtz. 
Auch das Finale der Damen war spannend bis zur letzten Minute. Diesmal standen 
sich Brigitte Lüxmann und Brigitte Eder gegenüber. In drei Sätzen konnte sich Brigit-
te Lüxmann durchsetzen, den dritten Platz sicherte sich Martina Dräger. 
Nach den Spielen war die Stimmung sehr gut, da auch die Geselligkeit nicht zu kurz 
kam und alle Spieler und Zuschauer zusammen die Siegerehrung mit Getränken 
und leckerem Grillfleisch feierten. Alle stellten sich gern zu einem Gruppenfoto be-
reit.

Alle Sieger und Finalisten auf einen Blick

Das Presseteam wünscht allen Lesern eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Lisa Visse und Margret Esch

Tennisabteilung
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Leichtathletik

Für die Leichtathleten findet derzeit wieder das Training in der Kreissporthalle statt.
Bei den Kreis-Einzelmeisterschaften Teil 2 am 13.09. gingen vier Escher Athletinnen 
in der Altersklasse W12 an den Start.Herausragendes Ergebnis war der Kreismeister-
titel von Sophia Rötker über die 800m.
Auch der Vizemeistertitel ging mit Cara Oster an SW Esch. Über die 50 m erreichten 
Cara Oster den 4. Platz und Jana Brüning Platz 6. Judith Schrameyer konnte mit Platz 
7 über 800 m und Platz 7 im Ballwurf ebenfalls überzeugen.
Bei der Wahl zur Mannschaft des Jahres am 21.11.2009 in der Kreissporthalle belegte 
Vanessa Steingröver mit der 4x100 m Staffel der Startgemeinschaft Ibbenbüren/
Riesenbeck den 3. Platz.
Esch´s Ausnahmesprinter Christopher Loose erfüllte mit seinem dritten Platz bei 
den Westfalenmeisterschaften in Halle über 60 m die Qualifikationsnorm für die 
Sportlerehrung der Stadt Ibbenbüren. Durch ein überaus bedauerliches Missge-
schick wurde die Meldung durch den Verein erst verspätet abgegeben, so dass 
Christopher leider nicht  während der Sportgala in der Kreissporthalle geehrt wer-
den konnte. Die Ehrung wird nun auf der Generalversammlung des Vereins nachge-
holt. Christopher führt in diesem Jahr die Kreisbestenliste über 100 m Sprit bei der 
männl. Jugend B mit deutlichem Vorsprung an.

Angelika Terheyden

o.R.v.l.: Sascha Harbecke, Thomas Rode, Christopher Loose, Sophia Rötker, Uwe Kümper, Jana Brüning, 
Hannah Kümper, Kira Neuhaus, Maren Ungruhe, Judith Schrameyer; u.R.v.l.: Clara Menger, Laura Bestgen, 
Luise Stallfort, Jonna Rötker, Marie Jansing, Inga Ungruh, Sophie Reekers, Sophie Sasse, Leonie Richter,  
Lea Raszka, Kim Beckmann
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Nordic-Walking-Lauf der Ü50iger!
Am 30. November trafen sich zum dritten Mal die Frauen Ü50 am Sportheim. Unter 
der Woche betreiben sie in mehren Gruppen an unterschiedlichen Tagen und Treff-
punkten regelmäßig bei Wind und Wetter gemeinsam Nordic-Walking. An diesem 
Tag nahmen sie, wie im letzten Jahr, am Nordic-Walking-Lauf der Ü50iger teil. Man 
lief wieder mit viel Spaß und Elan die Strecke der Montags-Nordic-Walking-Gruppe 
im Riesenbecker Berg. Nach dem Lauf fuhr man gemeinsam zum Café Triffterer, um 
dort am gedeckten Frühstückstisch den Lauf ausklingen zu lassen. Es hat allen sehr 
gut gefallen und nächstes Jahr, so wurde einstimmig beschlossen, soll dieses wieder-
holt werden. Es freuen sich schon alle darauf.   

Theresia Helms

v.l.n.r Helga Feldhaus, Maria Eull, Gerti Hohnhorst, Gertrud Reekers, Gisela Hagedorn, Anette Rehers, Leni 
Jansing, Margret Loose, Iris Feldhaus, Elfriede Köster, Hedwig Lamberts, Margret Schmitz , Gisela Schaper, 
Helga Bohne, Margret Wiesch, Carola Lünnemann, Anni Berghuis, Emmi Althaus und Gertrud Heeke 

Walking / Nordic Walking 
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Rad- und Wandergruppe

Herbstwanderung „Auf dem Rheinsteig“ 2009
Die Wandergruppe SWE hat sich das Ziel gesetzt, den Rheinsteig in mehreren Jahres-
etappen komplett von Bonn nach Wiesebaden zu erwandern. In diesem Jahr – unse-
rer 3. Rheinsteig-Tour – wanderten wir an 5 Tagen von Koblenz bis zur Loreley. 
In Koblenz beginnt das UNESCO-Welterbe „Oberes Mittelrheintal“, das auf seiner 
Strecke bis Rüdesheim die größte Burgendichte Europas aufweist. Dieses Tal steht 
somit in nichts den berühmten ägyptischen Pyramiden oder den vielen anderen 
Welterbestätten nach. Vielseitig und sagenhaft schön ist die Kulturlandschaft, durch 
die der Rheinsteig verläuft.
Als wir in Koblenz-Ehrenbreitstein aus dem Bus stiegen, erblickten wir oben über uns 
die Festung und rechts den Rhein – so starteten wir unsere diesjährige Wandertour. 

h.R.v.l.: Klemens Köster, Maria Reekers, Arthur Reekers, Manfred Schönig, Annelie Schönig, Erich Loose
m.R.v.l.: Winfried Schülke, Ursula Schülke, Marianne Hanson, Elfriede Köster, Anni Schnetgöke, Ursula 
Steinkamp, Gerda Baumann, Otto Steinkamp, Hugo Schmidt, Helmut Hanson
kniend:  Maria Schmidt, Margret Loose, Hans Baumann

Es ging ganz gemütlich los. Wir spazierten ca. 1,5 km am Yachthafen entlang zum 
Bienhorntal. Von da an ging es mehrfach steil nach oben bzw. steil wieder ins Tal 
hinab. Die tollen Ausblicke auf Rhein und Lahn entschädigten für den Kalorienver-
lust. Als besonderes Highlight erwartete uns zum Schluss die Ruppertsklamm bei 
Lahnstein. Die Ruppertsklamm ist eine wildromantische, 1,8 km lange Felsenschlucht 
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Rad- und Wandergruppe

mit mehreren kleinen Wasserfällen. Die steile Bachkulisse bietet ein einzigartiges 
Naturerlebnis. 
Die ersten Meter in der Klamm begannen ganz harmlos. Aber dann wurde es immer 
enger und steiler. Über Treppen und Brücken, in den Felsen gehauene Steige und sch-
male Wege ging es teilweise am Seil hangelnd durch eine wahrlich beeindruckende 
Landschaft.
Den zweiten Tag starteten wir mit einer Stadtführung in Lahnstein. Los ging es am 
Hexenturm. Er diente im Mittelalter zusammen mit der gesamten Stadtbefestigung 
als Wehrturm. Heute ist hier das Stadtmuseum untergebracht. Von hier oben hat-
te man einen tollen Überblick über die Stadt, sowie den Rhein und Lahnmündung. 
Die Stadtführerin erklärte uns die Geschichte der Stadt von der Römerzeit über das 
Mittelalter bis heute. Sie gab uns auch eine Erklärung für die vielen sagenhaften 
Rheinburgen. Der wahre Grund hat mit den vielen Sagen allerdings wenig zu tun: 
„Geld stinkt nicht“ dachten die Bauherren dieser Burgen und so verlangten sie von 
den Kapitänen der Handelsschiffe für deren Ladung reichlich Rheinzoll. Die erhöhte 
Lage am Berg sicherte die Wehrhaftigkeit sowie den Überblick und die jeweiligen 
Landesgrenzen. Im Jahre 1803 wurde der Rheinzoll übrigens aufgehoben.
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Rad- und Wandergruppe

In den nächsten Tagen wanderten wir von Lahnstein über Braubach, Filsen, Kamp-
Bornhofen, Kestert bis Goarshausen. Zwischen Braubach und Kamp-Bornhofen legt 
sich der Rhein mächtig in die Kurve. Der Ort Filsen ist fast völlig im Bogen vom Strom 
umschlungen. Diese Rheinschleifen gibt es nur hier. 

v.l.: Elfriede Köster, Margret Loose,  
Gerda Baumann, Maria Rekers

Die vielen Orte, die wir durchquerten, sind so 
alt, dass sich ihr Ursprung bis zur römischen 
Besiedlung zurückverfolgen lässt. Sie strah-
len immer noch ein mittelalterliches Flair 
aus. 
Immer wieder hatten wir von der Höhe aus 
unbeschreiblich schöne Blicke auf das Rhein-
tal und die herbstlich bunt gefärbten Wälder 
von Hunsrück und Taunus.
Zwischendurch lernten wir Braunbach mit 
seinen malerischen Winkeln und verträum-
ten Fachwerkhäusern abends bei einem 
Weinfest mit uriger Winzer-Gastronomie, 
mit Weinkönigin, reichlich Wein und Live-
Musik kennen.

Am Samstagabend hatten wir Gelegenheit, die Burg Lahneck bei einer romantischen 
Kerzenführung zu besichtigen. Eine mittelalterliche Burg nur im Kerzenschein zu er-
leben, war für jeden von uns etwas völlig Neues. Wir erfuhren vieles aus dem Alltags-
leben der zahlreichen Bediensteten. Diese Führung vermittelte uns aber auch den 
Flair längst vergangener Zeit.
Am letzten Tag wanderten wir von Goarshausen bis zu unserem Endziel, der Loreley. 
Nach einem Abschiedsessen ging es dann mit dem Bus heimwärts. 

Samstag 09.01.2010 15.00 Uhr Jahresabschluswanderung
anschließendes gemütliches Beisammensein im 
Vereinsheim; Anmeldungen bis zum 20.12.2009 
bei Edith u. Gerd Meyer (Telefon: 1 45 47) oder  
Gabi u. Franz-Josef Niermann (Telefon: 1 42 96)

Programm der Rad- und Wandergruppe für das 1. Halbjahr 2010 
Start der Radtouren und Wanderungen ist ab Sportheim Schwarz-Weiß Esch,  
Haarweg. Bei den Tageswanderungen und Fahrradtouren ist Verpflegung  
mitzubringen.



| 25 |

Rad- und Wandergruppe

Programm der Rad- und Wandergruppe für das 1. Halbjahr 2010 

Sonntag 24.01.2010 14.00 Uhr Nachmittagswanderung
Leitung: Helmut Wiesch

Samstag 14.02.2010 12.30 Uhr Nachmittagswanderung
Zum Karnevalsumzug nach Steinbeck

Sonntag 28.02.2010 10.00 Uhr Tageswanderung
Leitung: Arthur Reekers

Sonntag 21.03.2010 12.30 Uhr Gemeinsame Wanderung  
mit dem Lingener Wanderverein
Nähere Informationen bitte der Presse entnehmen

Karfreitag 02.04.2010 8.00 Uhr Wanderung nach Riesenbeck  
anschließend Frühstück im Vereinsheim,  
Anmeldungen bis zum 30.03.2010 bei: Klemens 
Köster (Telefon: 1 68 24) oder Manfred Schönig 
(Telefon: 7 31 62)

Sonntag 18.04.2010 10.00 Uhr Tageswanderung
Leitung: Gerd Meyer

Sonntag 02.05.2010 10.00 Uhr Fahrradtour
Leitung: Erich Loose

Donnerstag 13.05.2010 
bis Samstag 15.05.2010

Dreitägige Fahrradtour  
Leitung: Dieter Schürkamp und Klemens Köster, 
nähere Informationen folgen

Sonntag 30.05.2010 10.00 Uhr „Ibb auf‘s Rad“ 
Nähere Informationen durch die Presse

Sonntag 13.06.2010 10.00 Uhr Fahrradtour
Leitung: Franz Schnetgoeke

Sonntag 27.06.2010 10.00 Uhr Fahrradtour 
Leitung: Manfred Schönig

Sonntag 11.07.2010 10.00 Uhr Fahrradtour
Anschließend Grillen im Vereinsheim, Anmeldun-
gen bis zum 01.07.2010 bei Helmut Hanson  
(Telefon: 14 20) oder Arthur Reekers (Telefon: 77 33)

Die Bergtour – mit 4 Übernachtungen – findet im Jahr 2010 in St. Jakob im  
Deferegger-Gebirge statt. Nähere Informationen erfolgen durch die Presse Mitte  
Januar 2010. Leitung der Bergtour: Arthur Reekers (Telefon: 77 33).



| 26 |



| 27 |

Volleyball C-Jugend

Die C-Jugend hatte in der Saison 09/10 einen guten Start. Nach den ersten drei von 7 
Spieltagen stehen wir auf dem 2. Platz der Tabelle. Glückwunsch! Wir hoffen, dass wir 
diesen Platz halten können und damit unser Saisonziel erreichen.
Die Saison geht noch bis zum 14.3.2010.

Platz Team Spiele Sätze Punkte Bälle
1 Teuto Riesenbeck 6 12:0 12:0 300:189
2 Schwarz Weiß Esch 6 7:6 6:6 276:243
3 SV Brochterbeck 6 6:7 6:6 250:252
4 DJK Arminia Ibbenbüren (VSG 1) 4 4:4 4:4 172:159
5 Stella Bevergern 4 4:5 4:4 164:180
6 SC Hörstel 6 5:8 4:8 240:281
7 Westfalia Hopsten 4 0:8 0:8 102:200

Stand: 11.11.2009

Aktuelle Tabelle der weibl. Jugend C-U16 - Bezirksliga 19 (WJC-U16BeL19)
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h.v.l.: Andrea Köster (Trainerin), Kira Holthaus (Mittelangreiferin), Melanie Kunert (Stellerin), Laura 
Book (Stellerin), Maren Hespeling (Außenangreiferin), Mathilde Repp (Mittelangreiferin), Katherina Da-
mer (Trainerin); m.v.l.: Laura Drees (Außenangreiferin), Alena Schrameyer (Außenangreiferin), Hannah 
Kümper (Mittelangreiferin), Christine Wellmeyer (Außenangreiferin); v.v.l.: Kira-Lynn Steuter (Stellerin) 
und Pia Dräger (Stellerin)

Diese Saison spielen wir außerdem zum ersten Mal mit unserer neuen Aufstellung. 
So gibt es jetzt neben den Stellern, auch Mittel- und Außenangreiferinnen. Zur Freu-
de der Mannschaft, gab es einen nagelneuen Trikotsatz! Auf diesem Weg ein herzli-
ches Dankeschön.
Katharina Damer und Andrea Köster

Volleyball C-Jugend
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Gemeinsam zu spielen ist 
immer ein Erlebnis. In der 
Gruppe macht es Spaß 
sich auszutoben und die 
Freizeit zu genießen. Da-
für stehen wir Euch am 
Dienstag-Nachmittag 75 
Minuten zur Verfügung. 
Bei uns steht nicht das 
Verlieren oder Gewinnen 
im Vordergrund, sondern 
Action für Mädchen und 
Jungen. Wir können Ver-
stärkung gebrauchen und 
freuen uns über Neuein-
steiger ab 10 Jahre.

BoGi‘s

Übungsleiter:
Mechthild Bleker (Telefon: 7 46 30)  und Theresia Helms (Telefon: 75 04)

Dienstags, 
17.30 – 

18.45 Uhr,
Ludgeri- 

halle

unsere aktuelle Gruppe: v.l. Jana Hartwig, Theresia Helms, Niklas Menger, Leon Schmidt, 
Maike Stermann, Ricarda Jedlitzky, Romy Gräfe, Mechthild Bleker, Lisa Böhner 
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Das Kinderturnen bietet den Kindern eine Möglichkeit, sich mit Gleichalt-
rigen, mit oder ohne Geräte, in der Turnhalle auszutoben. Sie 
lernen spie- lerisch Mut zu bewei- sen, sozi-
ales Verhal- ten in der Gruppe zu zeigen 
und ihre Motorik zu schu- l e n . 
Im Vorder- grund steht hier- b e i 
immer der Spaß an der Be-
wegung.

Kinderturnen
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MutterVater-Kind-Turnen

Bei uns in der Turnstunde sind die „Kleinsten die Größten“. Singen, laufen, springen, 
klettern und noch vieles mehr, das steht bei den Kleinsten auf dem Programm. 
Zu Beginn der Stunde wird immer unser Begrüßungslied gesungen, dann werden 
einzelne Bewegungsbaustellen zur Förderung des Gleichgewichtes, Koordination, 
etc. zusammen mit den Eltern aufgebaut. Nach der Turneinheit wird noch mit dem 
Ball, Reifen, Seilchen, uvm. gespielt. Danach fehlt nur noch das 
Abschlusslied und alle Kin-
der gehen froh gelaunt mit 
ihren Eltern oder Großel-
tern nach Hause.
Das Kinderturnen findet 
dienstags von 9.30 – 10.45 
Uhr in der Ludgeri-Halle 
statt.

Simone Helms

v.l.n.r. Kai Hammer, Oma Renate Niermann, Mathea Lüke, Eileen Niermann, Mia Lammers, Übungsleite-
rin Sandra Menger, Antony Leufkens, Elias Brewe, Mika Reekers, Leo Menger, Mats Meiners, Ida Redder, 
Justus Helms, Lars Bogena
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Minikicker (Jahrgang 2003 und jünger)

Um den Nachwuchs braucht sich Schwarz-Weiß Esch keine Sorgen zu machen. Im 
Mittelpunkt des Trainings der Minikicker stehen keine taktischen Übungen, sondern 
einfach der Spaß an der Bewegung und am Spielen mit dem Ball. Wie auf dem Bild 
zu sehen, sind meist über 20 Jungs und Mädchen der Jahrgänge 2003 und jünger bei 
den Trainingsstunden in der Sporthalle mit viel Spaß dabei.
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Minikicker (Jahrgang 2003 und jünger)

v.l.: Luca Colditz, Luca Raffius, Paul Lammers, Colin Wilhelm, John Bien, Lucas Marcelo Müller,  
Noah Holthaus.

Im Spielbetrieb geht es nicht um Punkte und Tabellen, sondern der Spaß am Spiel 
soll hier im Vordergrund stehen. Alle Spiele der Minikicker werden ohne Wertung 
ausgetragen. Die Minikicker nehmen an zahlreichen Hallenturnieren teil. Auf dem 
Bild sind die Minikicker nach der Siegerehrung auf einem Turnier in Laggenbeck im 
November 2009 zu sehen.

Die Minikicker werden in dieser 
Saison von Frank Holthaus (Tel. 
49328) und Andreas Lammers 
(Tel. 2025) trainiert. Alle Kinder 
der Jahrgänge 2003 und jün-
ger, die Lust auf Fußball haben, 
sind gerne zum Schnuppertrai-
ning eingeladen. Trainiert wird 
dienstags in der Zeit von 15:30 
– 16:30 Uhr in der Ludgeri-
Sporthalle.
Andreas Lammers



| 35 |



| 36 |



| 37 |

Wir sind eine Gruppe von Mädchen im Alter von 9 bis 16 Jahren. In der Hinserie 
haben wir Freundschaftsspiele bestritten, aber leider nur eins gewonnen. Aber 
das tat dem Spaß am Fußball keinen Abbruch und bei jedem Training lernen wir  
etwas dazu. Wenn ihr auch mal Lust habt mit uns Fußball zu spielen und zwischen  
9 und 16 Jahre seid, dann kommt doch einfach mal vorbei. Unsere Trainingszeiten sind  
Dienstag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr, Mittwoch von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr oder 
Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr. Also ich hoffe, wir sehen uns.
Gaby Bergschneider

o.R.v.l.:  Ronja Schmitz, Janice Dumke, Carolin Remmers, Theresa Remmers, Sarah Egbert, Maria Egbert, 
Sophia Richter; u.R.v.l.: Madita Bernhardt, Lena Riebe, Tatjana Artmeier, Jasmina Prinz, Sherin Wester-
mann, Justine Dumke; Es fehlen: Annika Wennemann, Bianca Esch, Daniela Schiel, Tabea Casper

Mädchenmannschaft
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F1-Jugend 

In einer starken Gruppe mit Mannschaften wie Arminia Ibbenbüren, Eintracht Met-
tingen, Cheruskia Laggenbeck oder SF Lotte hatte die Mannschaft einen schweren 
Stand. Leider ist es nicht gelungen in der Hinrunde einen Sieg zu erzielen. Da der Trai-
ningseifer aber ungebrochen ist, hoffen wir in der Hallenrunde und der Rückrunde 
bessere Ergebnisse erzielen zu können. Für die Unterstützung der Eltern und Großel-
tern bedanken sich die Trainer auf diesem Wege nochmals recht herzlich.

v.R.v.l: Simon Lammers, Hendrik Berghuis, Paul Lünnemann, Leon Lammers, Jonas Inderwisch, Anton 
Schnetgöke; h.R.v.l.: Jörg Schnetgöke, Pedro Oelgemöller, Nico Retzlaff, Luca Menger, Dennis Piszczalla, 
Luca Meyer, Wilfried Meyer; Es fehlen: Numan Kaplan, Tarik Karakaya, Ewald Kladinov
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F2-Jugend 

Nach einer nicht wirklich erfolgreich verlaufenden Play-Off-Hinrunde in der F-Staffel 
05 stellten die Mütter beim letzten Spiel der F2-Jugend die Trainerfrage. Doch wer 
soll es machen?
Die Kinder nehmen immer mit viel Begeisterung und Freude am Training und an 
den Spielen teil. Die „12 Freunde“ der F2 sind ein super Team. Sie überzeugen durch 
Kampf- und Laufstärke. Vor allem das Elfmeterschießen nach den Spielen macht ih-
nen sehr viel Spaß, so dass jeder Gegner lautstark herausgefordert wurde. Beim Elf-
meterschießen haben die Jungs und „unser Mädchen“ immer überzeugt. Wenn wir 
dieses noch zukünftig in den Spielen umsetzten können, sind wir „unschlagbar“.
Abschließend möchten wir uns bei den Eltern für die Unterstützung bedanken.

Eure Trainer Manfred Büchter und Thomas Niermann

h.v.l.: Niklas Niermann, Edgar Rohrbach, Jost Plagemann, Elias Heeke; v.v.l.: Leon Longwitz,  
Melina Schönig, Paul Lünnemann, Fynn Büchter, Malte Kitten; Es fehlen: Lennart Lietmann, Bastian 
Gawlista, Fynn Haverkamp
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Die 12 Kinder bildeten sich zu einer sehr guten Mannschaft zusammen. Dies spie-
gelt sich auch bei der tollen Trainingsbeteiligung und dem Ehrgeiz der Kinder bei 
den Spielen wieder. Viele Spiele wurden gewonnen, es musste aber auch gelernt 
werden, mit Niederlagen umzugehen. Bei der Hinrunde der Hallenmeisterschaft 
hat die Mannschaft souverän den ersten Platz erreicht, mit vier gewonnen Spielen 
und einem Unentschieden. Mit etwas Glück und einem guten Punktepolster aus der 
Hinrunde, hoffen wir, dass die Rückrunde der Hallenmeisterschaft so weiter geht, 
wie sie begonnen hat. Den Trainern macht die Arbeit mit den Jungs und Mädchen 
sehr viel Spaß und sie freuen sich über die sichtbare Weiterentwicklung der Kinder. 
Die Trainer möchten sich auch an dieser Stelle für die tolle Unterstützung der Eltern  
bedanken, denn es ist nicht selbstverständlich genügend Fahrer für die Auswärts-
spiele zu haben. 

Daniel Raszka

o.R.v.l.: Trainer Daniel Raszka, Betreuer Felix Ungruhe, Mika Neuhaus, Oskar Overfeld, Trainer Phillipp 
Lüttmann; u.R.v.l: Nicole Stolzenberg, Michael Stolzenberg, Maurice Raszka, Dominik Maier, Sören Rasz-
ka, Rene Kellner; liegend: Pascal Künkels; Es fehlen: Linus Menger, Lisa Winkler, Michelle Elftmann. 

F3-Jugend 
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Die Saison der E1 begann mit drei Rückschlägen gegen die Top-Teams aus Mettin-
gen, Arminia Ibbenbüren und ISV. Daraufhin zog man im Training die Zügel etwas 
an, damit man in den darauf folgenden Spielen nicht chancenlos ist. Tatsächlich gab 
es eine deutliche Leistungssteigerung und Entwicklung der Mannschaft. So konnten 
die Spiele gegen Brochterbeck (6:1), Leeden-Ledde (2:0), Laggenbeck (6:1) und Saer-
beck (3:2) teilweise mit Kampf, aber auch mit guten Leistungen gewonnen werden. 
Nach der Hinrunde steht man auf dem 4. Platz mit 20:26 Toren. Abschließend wollen 
wir Trainer uns für die gute Trainingsbeteiligung und die Unterstützung der Eltern 
bedanken. Wir hoffen auf eine erfolgreiche und spannende Rückrunde.

Norbert Heeke, Jan Ahmann

o.R.v.l.: Marvin Lammers, Jannes Schmitz, Robin Freitag, Maurice Lammers, Moritz Heeke;  
u.R.v.l.:  Marius Schröter, Maik Fero, Niklas Schönig, Sebastian Brüning; liegend: Niklas Prinz

E1-Jugend 
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E3-Jugend 

Ohne große Erwartungen sind wir in die neue Saison gegangen. Die ersten  
3 Spiele wurden verloren. Aber ab dem 4. Meisterschaftsspiel starteten die Mädchen 
und Jungen der E3 so richtig durch. Mit viel Spielfreude und auch etwas Glück wur-
den die restlichen Spiele gewonnen. Die Trainer freuen sich über die Unterstützung 
der Eltern bei den Heim- und besonders bei den Auswärtsspielen. Es macht Spaß die  
E3 zu trainieren

Eure Trainer
Hubert Winkelsett und Simon Helms

h.R.v.l.: Nico Wolf, Jascha Kröner, Lisa Böhner, Sven Behling, Kamil Gryga, Michael Suljagin, Jason Bien,
v.R.v.l.: Daniel Wikberg, Maikel Kepper, Niklas Toby, Leonardo Oelgemöller, Marian Menger,  
Marvin Geers; Nicht auf dem Foto sind: Lian Steuter und Timo Böcker
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D2-Jugend 

Bei der diesjährigen Play-Off-Runde erzielte die D2 leider nur einen 6. Platz mit  
einem Sieg gegen ISV und einem Unentschieden gegen Hopsten, so dass es für die 
Neueinteilung nur für die Kreisliga C Gruppe D gereicht hat. Wenn die Jungs aber 
weiter mit dem Ehrgeiz und Elan wie bisher mitmachen, die Trainingsbeteiligung 
liegt fast immer bei 100%, werden wir bestimmt zum Saisonende einen vorderen 
Tabellenplatz erreichen. Auch die Unterstützung der Eltern bei den Auswärtsspielen 
ist hervorragend. Also packen wir die neue Serie an und holen viele Punkte.

Udo Beckmann, Bernd Haase

o.R.v.l.: Trainer Bernd Haase, Dominik Schröter, Leon Schmidt, Daniel Schröter, Fabian Helms, Hannes 
Lüxmann, Nico Horstmann, Felix Plagemann, Björn Becke, Trainer Udo Beckmann; v.R.v.l.: Andre Ahaus, 
Henri Beckmann, Simon Schlichtermann, Pascal Kleinert, Adrian Haase, Lasse Kümper; Liegend: Leon-
hard Otte; Es fehlt: Phillip Hirn
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C2-Jugend 

Die C2 hatte einen guten Start. Nach zwei Siegen wurden uns dann 3 Punkte ab-
erkannt, welches eine schwere Enttäuschung für die Spieler war. Danach verlor die 
Mannschaft 11:0 gegen Steinbeck und holten sich am darauf folgendem Samstag  
einen Sieg! Nach diesem Sieg hatten die Spieler wieder Spaß am Fußball und nah-
men auch wieder dauerhaft am Training teil. Ein herzliches Dankeschön an die Eltern 
der Spieler, die der Mannschaft bei Heim- und Auswärtsspielen unter die Arme grei-
fen.

Josef Klostermann
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B1-Jugend 

In diesem Jahr gab es bei der B 1 von SW Esch zunächst eine Änderung im Trainer-
stab. Carsten Rehers stand aus beruflichen und privaten Gründen nicht mehr für 
den regelmäßigen Trainings- und Betreuungsbetrieb zur Verfügung. Der Mann-
schaftskader der B 1 erhielt zu Beginn der Saison aus der C- Jugend des letzten Jahres 
deutliche Verstärkungen. Außerdem kehrte Julian Biermann zu seinem alten Verein 
zurück. Weiterhin kamen als Verstärkungen Tobias Seller und Andre Jostmeier von 
der Arminia Ibbenbüren zur B 1 von SW Esch. Diese Verstärkungen haben sich sehr 
gut in die Mannschaft integriert. Sehr erfreulich sind die bisherigen Leistungsergeb-
nisse der B 1. Sie bestritt bisher 6 Meisterschaftsspiele, die alle gewonnen wurden. 
Die Mannschaft ist dadurch Tabellenführer mit 46:4 Toren und 15 Punkten. Ein Spiel 
wurde nicht gewertet, da Laggenbeck die B 2 abgemeldet hat. Der Vorsprung zum  
2. Tabellenplatz beträgt derzeit 3 Punkte. In der Tordifferenz beträgt der Vorsprung 
14 Tore. Ein Wehrmutstropfen sind die bisherigen 4 Gegentore. Die Fehler, die zu die-
sen Gegentoren führten, müssen in der Aufstiegsrunde im nächsten Jahr abgestellt 
werden, ansonsten besteht die Gefahr, dass wir mehr als 4 Gegentore bekommen 
und Spiele verlieren werden. Die Trainer bedanken sich auf diesem Wege für den rei-
bungslosen Ablauf des Fahrdienstes durch die Eltern der Spieler. Wir hoffen, dass wir 
auch in der Aufstiegsrunde so erfolgreich sind, da macht das Zusehen wieder Spaß.
Manfred Bruns

o.R.v.l.: Tobias Seller, Marvin Oelgeklaus, Tobias Wermeyer, Timo Beyer, Felix Ungruhe, Julian Biermann;
u. R.v.l.: Sebastian Damer, Jannes Rötker, Martin Cmok, Dennis Hebbeler, Simon Schmidt, Andre Jostmei-
er, Lukas Knollmann, Maximilian Meyer; es fehlt: Tobias Schnetgöcke; Trainer: Manfred Bruns u. Gregor 
Jockisch
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A1-Jugend 

Das einzig konstante in der A1 der Saison 09/10 ist die Unkonstante. Konnte man 
nach einem gelungenen Saisonstart mit deutlichen Siegen gegen Lengerich, Hörstel 
und Laggenbeck sehr zufrieden sein, so nahm der Saisonverlauf mit einer heftigen 
Niederlage in Lotte eine Kehrtwende. Es kam noch schlimmer, so ging man in Büren 
mit 1:10 unter. Selbst mit der Unterstützung von Vladan hatte man im anschließen-
den Spiel gegen Arminia den Gegner zum munteren Tore schießen eingeladen. Das 
einzig positive ist, das sich alle anderen Mannschaften, außer im obersten Bereich, 
sich gegenseitig die Punkte wegnahmen. So kann das Saisonziel Platz 4 noch erreicht 
werden. Mit dem stärksten Kader, den die A-Jugend seit einigen Jahren hat, ist es 
ärgerlich so einen Verlauf hinzulegen. Manche Spieler müssen einfach wieder zurück 
auf die Escher Tugenden greifen: Kämpfen und Fighten. Und nicht ihre Konzentration 
an Nebenschauplätzen verschwenden. Somit kann dann eine beeindruckende Rück-
runde hingelegt werden. Gespannt sind die Trainer darauf, wie sich die Spieler, die in 
den Seniorenbereich wechseln, entwickeln. Potenzial ist bei einigen Spielern vorhan-
den, um in der Bezirksliga zu landen. Einen An-
trag von den Trainern Klaus und Klaus, die Aura 
samstags schon um Mitternacht zu schließen, 
wurde leider abgelehnt, also muss ein wenig an 
der Einstellung geschraubt werden. 
Klaus Lempert

hintere Reihe: Trikotsponsor Provinzial Lehmeyer, Oliver Mansfeld, Patrick Hebbeler, Julian Rötker,  
Marcel Siek, Marc Lehrter, Patrick Poggemann, Abdul Noorzad, Florian Schmidt, Christian Veltmann;  
vordere Reihe: Trainer Klaus Lempert, Kevin Freitag, Marco Visse, Nick Otte, Oliver Schröter, Mats Bestgen, 
Rene Retzlaff, Maximilan Ungruhe, Philipp Brink; Es fehlen: Trainer Klaus Hebbeler, Mustafa Yildirim

Die Defensive im Einsatz
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1. Mannschaft

Unter der Leitung des neuen Trainers Vladan Dindic konnte die 1. Mannschaft die 
erhofften 20 Punkte zur Halbserie nicht realisieren. Mit 15 Punkten stand man zur 
Halbserie auf den 11. Tabellenplatz. Bezeichnend sind bei der ersten Vertretung auch 
die vielen Platzverweise bzw. Gelb-Roten Karten, die es in der Hinserie gab. Aufgrund 
der gewachsenen spielerischen Qualität bewegt sich das Team mit allen Mann-
schaften der Bezirksliga auf Augenhöhe. Wir wünschen der jungen Mannschaft für 
die Rückserie etwas mehr Glück und die nötigen Punkte zum Klassenverbleib.
Im Dezember 2009 und Januar 2010 stehen jetzt verschiedene Hallenturniere auf 
dem Programm. Zunächst spielt die Mannschaft in der Vorrunde zur Hallenkreis-
meisterschaft am 19.12.2009 in Ibbenbüren. Bei Erreichen der Endrunde ist man 
am 27.12.2009 in der Kreissporthalle als Gastgeber dabei, denn SW Esch ist Ausrich-
ter der diesjährigen Endrunde. Danach stehen Turniere von Cheruskia Laggenbeck 
(02.01.10), der ISV (03.01.10) und das Hallenfußball-Festival der DJK Arminia Ibben-
büren (09.01.10) auf dem Programm. 

o.R.v.l: Markus Grewe, Daniel Mansfeld, Simon Kock, Markus Hoppe, Michael Götten, Christian Siegel,  
Julian Beckmann; m.R.v.l.: Trainer Vladan Dindic, Co-Trainer Sebastian Wisse, Ünal Özdemir, Bastian  
Blankemeyer, Markus Redder, Benjamin Köster, Betreuer Oliver Brink, Betreuer Paul-Simon Eckeler,  
TW-Trainer Detlev Brönstrup; v.R.v.l.: Sebastian Meyer, Manuel Schnieders, Stephan Menger, Torsten  
Menger, Tilo Lindemann, Stephan Meyer, Daniel Ungruhe, Gerrit Mahmutovic, Henning Liedmeier



| 54 |

2. Mannschaft

Die zweite Vertretung belegt nach dem 16. Spieltag einen guten 9. Tabellenplatz mit 
21 Punkten. Nach einem überzeugenden Start (Dreierwalde 7:0 und Halverde 3:1) 
war die Mannschaft sogar Tabellenführer der Kreisliga B1. Durch eine 2:3 Niederlage 
gegen Büren 2 wurde die Tabellenführung abgegeben. Die Mannschaft von Trainer 
Manfred Lehmeyer kann beruhigt in die Winterpause gehen und wird wohl nicht in 
Abstiegsnöte oder Aufstiegsambitionen geraten. Wir wünschen auch der Reserve für 
die Rückrunde viel Glück und noch einige Punkte.

o.R.v.r: Christopher Thiemann, Roman Ganske, Andreas Hell , Marcel Wrocklage, Willi Richert, Mario 
Hebbeler, Betreuer Olaf Steinigeweg, Trainer Manfred Lehmeyer; u.R.v.l.: Anton Ganske , Jonas Ahmann  
Christian Dierkes, Martin Künkels , Patrick Copp, Sebastian Brink, Roman Rode , Darius Müller, Dennis  
Hagemann; Es fehlt: Christian Wulf
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3. Mannschaft

Nicht ganz so rund läuft es in dieser Saison bei der 3. Mannschaft. Nach 12 Spielen 
belegt man nur den 7. Platz mit 15 Punkten. Die Erwartungshaltung aufgrund der 
letzten Saison konnte bis jetzt leider nicht gehalten werden. Mit insgesamt nur 5 
Siegen ist man weit entfernt von dem, was man eigentlich leisten kann und leisten 
sollte. Auch spielte das ewige Hin und Her mit den Spielern, die fast jeden Spieltag 
zur 2. Mannschaft hochgezogen wurden, ein wichtige Rolle. Es konnte sich so leider 
nur ganz selten richtig eingespielt werden. Aufgrund der großen Kaderdichte konnte 
alles noch im Rahmen gehalten werden. Auch dieses Jahr hat sich an der Torwart-
situation leider nicht viel geändert, so dass man ein paar Spiele lang wieder einen 
Feldspieler ins Tor stellen musste. Unser Dank geht dies Jahr wieder an Martin van 
Almsick, der, wenn immer es die Zeit erlaubt hat, bei uns im Tor ausgeholfen hat. 
Die Spieler aus der A-Jugend wurden auch diese Saison gut aufgenommen und fan-
den sehr schnell Anschluss. Die Qualität der Einzelspieler ist besser als letzte Saison, 
aber leider konnte dieser Vorteil nur selten auf dem Spielfeld umgesetzt werden. 
Alle Mannschaftsteile müssen sich nun mehr steigern, um das vor der Saison ge-
setzte Ziel unter die ersten 5 zu kommen, doch noch zu erreichen. Das Motto für die 
Rückrunde kann also nur lauten: Kämpfen, Kämpfen, Kämpfen! Da die Stimmung in 
der Mannschaft aber trotzdem sehr gut ist, denke ich, dass alle weiterhin an einem 
Strang ziehen, um unsere Ziele zu erreichen. Nach der Winterpause werden die Kar-
ten neu gemischt. Und dann wird es auch wieder bergauf gehen.
André Dohmen

o.R.v.l.: Matthias Schulz, Torsten Kipp, Benedikt Bäumer, Florian Rohlmann, Johannes Jokisch, Oliver Beyer, 
Kai Kockmeyer Oliver Hölscher, Dennis Moß, Andre Dohmen, Tobias Lübke; u.R.v.l.: Radek Kempczynski, 
Benedikt Timmermann, Tim Beckemeier, Kevin Strauss, Mario Middendorf, Frederik Heuing, Maik Winkler, 
Sebastian Gräler, Thomas Westphal.
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4. Mannschaft

Die vierte Mannschaft überraschte in der Hinrunde mit einem überzeugenden 7. Ta-
bellenplatz in der Kreisliga C2. Die Truppe um Stefan Brink und Thilo Schöpper zeigte 
sich mit 41 erzielten Treffern sehr angriffsfreudig und ist augenblicklich das treffsi-
cherste Team im Seniorenbereich. Bei anhaltender Spielfreude hat die Mannschaft in 
der Rückrunde durchaus das Zeug noch einige Plätze höher zu klettern.
Klaus Brügge und Norbert Terheyden 

o.R.v.l.: Thilo Schöpper, Stefan Brink, Ewgeni Kolesnikow, Kader Dilowan, Roland Olbrich, Marcel Verle-
mann, Dawid Jarzynski, Dennis Verlemann; u.R.v.l.: Oliver Bockweg, Oliver Bergers, Kostas Karakasidis, 
Thorsten Lange, Oliver Becker, Alexander Rieskamp; Es fehlen: Patrick Bergermann, Thorsten Radtke,  
Daniel Köllmann 
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Alte Herren

Die Feldsaison der Alten Herren ist nun beendet. 41 Spiele wurden insgesamt von 
beiden Mannschaften bestritten. 12-mal gewannen die ü32 ihre Spiele und 2-mal 
mussten sie als Verlierer vom Platz gehen. Nicht ganz so erfolgreich die ü40: 10 Siege, 
3 Unentschieden und 4 Niederlagen  waren das Resultat auf dem Feld.

u.R.v.l.: Andreas Holtz, Carsten Schmidt, Manfred Lehmeyer, Thomas Bohlmann, Michael Schnieders, 
Klaus Lempert; o.R.v.l.: Jochen Schöpper, Jörg Seeliger, Bernd Haase, Markus Volkeri, Thomas Lietmann, 
Jürgen Schrameyer, Dirk Freitag, Coach Robert Schneiders
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Alte Herren

u.R.v.l.: Frank Niermann, Jürgen Elbers, Holger Fero, Martin v. Almsick, Jochen Hagemann, Frank Winkler, 
Udo v. Almsick; o.R.v.l.: Christer Schönig, Jürgen Kösters, Christian Muhmann, Frank Haskamp, Thorsten 
Richter, Michael Richter, Ralf Meiners, Thomas Krömer, Coach Andreas Reekers, Frank Laakmann.
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Alte Herren

Am Freitag, den 03.07.09 richteten die ü40 dann noch ein Kleinfeldturnier um den 
„Volksbank-Pokal“ aus. Teilnehmende Mannschaften waren: Arminia Ibbenbüren, 
SV Dickenberg, SV Uffeln, Teuto Riesenbeck und Gastgeber Schwarz-Weiß Esch. 
Gespielt wurde auf zwei Plätzen im Escher Sportpark und um 18 Uhr war Anpfiff.  
Wilfried Köster, von der Volksbank Tecklenburger Land e.V. konnte dann um ca.  
20 Uhr die Siegerehrung gemeinsam mit Obmann Thomas Bohlmann durchfüh-
ren. Pokalsieger wurde der SV Uffeln mit 10 Punkten. Nochmals herzlichen Dank 
an unseren Sponsor, die Volksbank Tecklenburger Land e.V. Die beiden Teamchefs,  
Andreas Reekers und Robert Schneiders waren mit der abgelaufenen Saison zufrie-
den, so dass auch für 2010 wieder zahlreiche Spiele verabredet wurden.
Auch wurde wieder ein Beachvolleyballturnier für aktive und passive Spieler ange-
boten. Organisiert von Hans Köster, fand es am 22.08.09 im Escher Sportpark statt. 
Insgesamt 10 Spieler haben aufgeteilt auf 3 Mannschaften teilgenommen. Sieger 
des Turniers, das mit Hin- und Rückrunde gespielt wurde, wurde die Mannschaft mit 
Frank Laakmann, Bernd Haase, Stefan Jansing und Udo Kortemeyer. Beim traditio-
nellen Volleyballspiel „alt“ gegen „jung“, setzten sich die älteren in 3 spannenden 
Sätzen durch. Bei Bier und Grillfleisch fand dann die Siegerehrung mit gemütlichem 
Ausklang statt.
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Alte Herren

h.R.v.l.: Thomas Viefhus, Klaus Lempert, Udo Kortemeyer, Jürgen Hebbeler,Dirk Freitag, Markus Volkeri
v.R.v.l.: Stefan Jansing, Frank Niermann, Frank Laakmann, Bernd Haase
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Alte Herren

Am Samstag, den 26.09.09 fand bei herrlichem Wetter das wichtigste Spiel der Al-
ten Herren statt. Jung gegen alt, oder ü32 gegen ü40 hieß die Begegnung im Escher 
Sportpark. Nach intensivem „Warmmachen“ beider Mannschaften, folgte dann 
unter starkem Nebel und lauter Musik der Einmarsch ins Stadion. Geleitet wurde 
die Partie vom Escher Schiedsrichter Henning Dräger. Henning hatte während des 
gesamten Spiels alles im Griff und brauchte keine nennenswerte Ermahnung aus-
zusprechen. Die ü32 machten erwartungsgemäß von Anfang an viel Druck, aber 
die taktische Meisterleistung der 40er ließ sie immer wieder verzweifeln. So dass 
die „Alten“ auch noch völlig überraschend durch 2 Kontertore von Michael Schnie-
ders und Manfred Lehmeyer in Führung gingen. In der Halbzeit hat dann Teamchef 
Scholle zusammen mit seinem verlängertem Arm Christer Schönig den jungen Wil-
den noch mal Mut und Hoffnung gemacht. Die gaben dann auch prompt zu Be-
ginn der 2. Hälfte Vollgas. Allerdings ließ die erfahrene Abwehr der 40er um Libero 
Andreas Holtz keinen Gegentreffer zu. Ganz im Gegenteil, denn mit dem 3:0 durch 
Thomas Lietmann und dem 4:0 durch Markus Volkeri war das Spiel entschieden. Der 
Schlusspfiff brachte dann die Erlösung für die ü32. Gegen diese von Robert Schnei-
ders taktisch sehr gut aufgestellte ü40er war wieder mal nichts zu holen. Bei der an-
schließenden Siegerehrung sprach Obmann Thomas Bohlmann den „Jungen“ Mut 
zu, es doch im nächsten Jahr nochmals zu versuchen. Wer die 3. Halbzeit dann im 
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Alte Herren

Vereinsheim gewonnen hat, ist noch unklar. Die einen waren zuerst am Feiern und 
die anderen irgendwann dann auch.

Altherrenfahrt 2009
Am Samstag, dem 31.10.09 starteten die Alten Herren mit ihren Partnerinnen gegen 
Mittag zur Fahrt nach Haren an der Ems. Hier konnten sich die Teilnehmer/innen zu-
nächst mit Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken stärken. Dann ging’s ans Eingemach-
te, nach der Auslosung in die einzelnen Spielergruppen wurde Bauerngolf gespielt.  
Bepackt mit Bollerwagen wurde der Driving Range betreten. Der Golfplatz umfass-
te 10 Löcher, die über mehrere Kuhwiesen verteilt lagen. Ein kleiner Holzschuh an ei-
nem Besenstiel wurde als Golfschläger missbraucht. Das „Green“ war buckelig, mit 
Maulwurfhügeln gespickt und so mancher Zaun und eine Hochspannungsleitung 
standen auch noch im Weg. Mit der Dämmerung hatten alle Mannschaften das 
weitläufige Areal erkundet und den Golfball zehnmal eingeputtet. Mit guter Stim-
mung traten sie dann die Heimreise an. Der Tag endete im Alten Gasthaus Wulf, wo 
nach dem Abendessen die Sieger des Golfturniers gekürt wurden. Außerdem galt 
es, den „Mann des Jahres 2009“ zu wählen. Hier setzte sich der Teamchef der Ü 40, 
Robert Schneiders, durch.

Die siegreiche Mannschaft beim Bauerngolfturnier. 
v.l.: Michael Poggemann, Jörg Seeliger, Rita Menger, Dorothee Köster, Christian Wilhelm, Frank Winkler.
Mit 76 Schlägen verfehlten sie den Platzrekord nur um 3 (!!) Schläge

Ein besonderes Dankeschön gilt dem Festausschuss Michael Poggemann, Michael 
Knoll, Reinhold Menger und Wilfried Köster. Alle Veranstaltungen waren sehr gut 
organisiert und die entsprechende Verpflegung war reichlich vorhanden.
Thomas Bohlmann
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Steppaerobic 
Übungsleiterin: Jutta Döbber                      

Tel. 05459/4136

Frauen Mittwoch
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin:  Annegret Schrameyer            

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik   
Übungsleiterin:                                   

Heike Beier, Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer,               

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
15.00 – 16.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleirin: Petra Geise-Kitten,                                                                                                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Montag
20.00 – 21.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin:  

Veronika Humernbrum

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Donnerstag                                                                                                                                         
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Seniorensport
Übungsleiterin: Petra Geise-Kitten,                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Dienstag
9.30 – 10.30 Uhr

Sportheim  
SW Esch

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Frauen Dienstag
10.45 – 11.45 Uhr

Holsterkampbad

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

junge 
und alte 
Herren

Montag
12.50 - 13.30 Uhr

Holsterkampbad

Pilates
Übungsleiterin:

Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren

Gymnastik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Henrik Menger, Tel. 0179/9729115

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Christoph Dräger, Tel. 05451/17844

Tennis
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Mutter-Vater-Kind-
Turnen 

Übungsleiterin:                                                                                                                                       
   Sandra Menger, Tel. 05451/44807  

Mutter, Vater  
und Kind

Dienstag
9.30 – 10.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:                                                                                                                                       

   Marita Lammers, Tel. 05451/7246  

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 5 Jahren

Montag
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:                                                                                                                                       

   Walburga Lütkemeyer, 
Tel. 05451/7705     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Mittwoch
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Theresia Helms, Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
16.30 – 17.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für BoGi`s 
(Boys und Girls) 

Übungsleiterinnen:
Theresia Helms, Tel. 05451/7504

und Mechthild Bleker     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

10 – 13 Jahren

Dienstag
17.30 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Turnen

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Tanzen „Powerzicken“ 
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618     

Mädchen im  
Alter von

5 – 7 Jahren

Samstag
11.00 – 12.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Tanzen „Powergirls“  
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618      

Mädchen im  
Alter von

8 – 11 Jahren

Samstag
12.00 – 13.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Tanzen „Tanzgarde“
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618     

Mädchen im  
Alter von

10 – 13 Jahren

Samstag
13.30 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Jazztanz und Tanzen

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartner: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Nicole Eggert   Tel. 05451/899000

Skaten



| 68 |

Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Trainerteam: Jutta Frommeyer, Thomas Rode, Karl-Heinz Straten,                                                                                                                                         

Uwe Kümper, Lisa Terheyden                                                                                                                                                                                                                                       
(Tel.: 05451/78617)

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Helmut Wiesch, Tel. 05451/13939

Wandern
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball Anfänger 
Trainerin:                                                                                                                                            

Andrea Richter, Tel. 05451/16714

Mädchen ab                                                                                                                                               
9 Jahren

Freitag
15.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerinnen:                                                                                                                                       

Katharina Damer Tel. 05451/17263,                                 
Andrea Köster

Mädchen im                                                                                                                                               
Alter von                                                                                                                                              

10 – 12 Jahren

Freitag
18.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. B-Jugend
Trainerinnen:                      

Nadine Rohlmann  Tel. 05451/14789                                                                                                                                      
Sandra Pruin

Mädchen im                                                                                                                                               
Alter von                                                                                                                                              

14 – 16 Jahren

Montag                                                                                                                                                
17.00 – 19.00 Uhr

Freitag                                                                                                                                               
 17.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. A-Jugend   
Übungsleiterin: Monika Saatkamp                                                                                                                                      

Tel. 05459/45905

Mädchen im                                                                                                                                               
Alter von                                                                                                                                              

16 – 18 Jahren

Mittwoch                                                                                                                                              
 17.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann 
u. Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerin:                                                                                                                                            
Tanja Menger, Tel. 05459/1399

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Herren Hobby 
Trainer:                                                                                                                                  

Albert Lutz Tel. 05451/6273

Herren Donnerstag      
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Udo Beckmann, Tel. 05451/3451
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Ralf Meiners ,Tel. 05451/549151

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Norbert Terheyden, Tel. 05451/49043
Klaus Brügge, Tel. 05451/74844  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32: Andreas Reekers, Tel. 05451/971202

Betreuer Ü40: Robert Schneiders,Tel. 05451/502555    

Fußball
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Termine & Impressum

Terminkalender 2010

Ein Verein stellt sich vor Kreissporthalle Ibbenbüren 16. Januar 2010

C-Jugendturnier Kreissporthalle Ibbenbüren 17. Januar 2010

Kinderkarneval ab Klasse 5 Ludgerihalle 12. Februar 2010

Kinderkarneval für Kindergarten- 
und Grundschulkinder Ludgerihalle 13. Februar 2010

Generalversammlung Haus Kreuzmann 19. März 2010

Fastnachtsturnier Escher Sportpark 22. + 23. Mai 2010

Impressum

Herausgeber: Schwarz-Weiß Esch 1930 e.V., Am Ring 55, 49479 Ibbenbüren
Internet: www.swesch.de, E-Mail: info@swesch.de 

Redaktionsteam: Simone Helms; sihelms@gmx.de
Ulla Jansing; franz-josef.jansing@osnanet.de

Fotos: Vereinseigene

Auflage: 1.800

Druck & Gestaltung: Bleker Werbung
Zur Post 15 · 49479 Ibbenbüren 
Tel.: 0 54 51 - 54 590 66 · www.bleker-werbung.de
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Kinderseite

Buchstabengitter - „Feierlichkeiten“
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Sportverein Schwarz - Weiß Esch 1930 e.V.            
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Das letzte Wort

Die nächste Ausgabe erscheint im 

J u l i  2 0 1 0

Fotos bitte immer als Anhang mit Bildunterschrift  
und Namen zu den Personen und Berichte an

franz-josef.jansing@osnanet.de

Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Mit sportlichen Grüßen
Ulla Jansing und Simone Helms
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